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Aufgabenblatt 8

8.1 Shift Register Generator

Untersuchen Sie den in der Vorlesung
”
erfundenen“ Shift-Register-Generator. Er war wie

folgt definiert.

xk = xk−p.XOR.xk−p+q , (1)

mit p = 10 und q = 3. Die Anfangswerte waren

x1, . . . , x10 = 1, 0, 1, 0, 1, 0, 1, 0, 1, 0 . (2)

a. Schreiben Sie ein Programm mit den Mitteln Ihrer Wahl (C, Fortran, Mathematica),
das weitere Bits entsprechend der Regel (1) generiert.

b. Dieser Generator hat eine Periode, die nicht sehr groß ist. Finden Sie diese heraus.

8.2 Monte-Carlo-Integration

a. Berechnen Sie das Integral der Funktion exp(x) in den Grenzen von 0 bis 1 mit
der einfachen Monte Carlo Methode. Wahlen Sie zunächst eine feste Anzahl von
MC-Iterationen. Wiederholen Sie bei dieser Anzahl Ihre MC Integration viele Male
und sehen Sie sich die Streuung der Ergebnisse (einer einzelnen MC Integration)
in einem Histogramm an. Wiederholen Sie anschliessend diesen Versuch mit einer
hoheren Anzahl von MC Iterationen pro MC Integration.

b. Berechnen Sie das eindimensionale Integral∫ 1

0

x2ex

1− x + xex
dx (3)

mit Monte Carlo Integration und den drei Methoden: Hit or Miss MC, Einfaches
MC (Mittelwertsatz) und Importance Sampling bei verschiedenen Anzahlen von
Zufallszahlen.
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